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1. Abschlussbericht allgemein 

Gatschen macht Freude. 

Kleine Kinder machen so ihre ersten Erfahrungen mit Farbe und anderem Material, das zum 

Matschen einlädt und entwickeln dabei gleichzeitig wichtige Erfahrungen zur 

Körperwahrnehmung. Sich selbst zu spüren entspannt und fördert kognitive Lernprozesse. 

 

Damit die Ideen auch einfach von zu Hause durchgeführt werden können, wurde von der 

Pädagogin Hanna Schwarz & der Graphikerin Irene Persché ein liebevoll gestaltetes 

Matschbuch erstellt. Im Fokus steht dabei die Körperwahrnehmung nach der Sensorischen 

Integration und die Bedürfnisse des Kindes.  

 

Das Krisenzentrum nanya.at wurde mit einer Buchspende beglückt, sowie viele Eltern, die die 

Entstehung des Buches vorantrieben und unterstützten.   

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Gerade in einer aufwühlenden, belastenden Zeit, ist es wichtig, den jüngsten Mitgliedern 

unserer Gesellschaft einen beruhigenden, stärkenden Rahmen zu bieten. Anregungen zu 

kreativer Beschäftigung, die verstärkt zu Hause durchgeführt werden kann, können einen 

Ausgleich schaffen und positive Auswirkungen beim Kind erzielen. Entspannte Kinder, die 

gefördert und gefordert werden, bedingen auch entspannte Eltern und vice versa. 

Durch die Bücherspende an das Krisenzentrum Nanaya wurden verschiedene Gruppen 

erreicht.   

 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Es gab eine vielfältige Unterstützung für das Projekt aus verschiedensten Richtungen: 

Privatpersonen, die einen gesellschaftspolitischen Nutzen unterstützen wollten (ausgeglichene 

Kinder, in einer schnelllebigen Zeit), Kindergartenträger wie die evangelische Diakonie, die an 

ihre Kindergartenleitungen Bücher verteilten, die freien Kindergruppen, die ein kreatives 

Ideenbuch für ihre PädagogInnen haben wollten, Großeltern, die ihren Enkelkindern etwas 
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Gutes tun wollen und Freundinnen & Freunde, die das Buch als ideales Geschenk für 

Jungeltern unterstützend erwarben. 

 

Der Ruf nach einem weiteren Buch zu Sensorischer Integration im Wald & Waldabenteuer mit 

den Jüngsten wurde laut.  

 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

Kostenaufstellung:  

Druckerei: 2.100,- 

Graphikerin: 2.400,- 

= 4.500,- 

 

Für diese zwei Posten wurde das gespendete Geld ausgegeben.  
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